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Verzeichnis der Fragen nach Geschäftsbereichen der Landesregierung 

 

Geschäftsbereich der Staatskanzlei 

Naaß, Christa (SPD) 
Vorschlagsliste zur Auszeichnung mit dem 
Bayerischen Verdienstorden – Anteil  
der Frauen ............................................................1 

Rinderspacher, Markus (SPD) 
Bayerischer Verdienstorden – Vorschläge 
von Persönlichkeiten............................................1 

Schuster, Stefan (SPD) 
Bericht 2010 „Zukunftsfähige 
Gesellschaft“........................................................1 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums des 
Innern 

Aiwanger, Hubert (FW) 
Trasse Haindling-Süd...........................................2 

Prof. (Univ Lima) Dr. Bauer, Peter (FW) 
Standortwahl für den 
Rettungshubschrauber..........................................3 

Kamm, Christine (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Haushaltsmittel für 
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen........................4 

König, Alexander (CSU) 
Haushaltsmittel für Straßenunterhalt....................4 

Schindler, Franz (SPD) 
Selbsteintritt im bayerischen 
Verwaltungsverfahrensrecht ................................5 

Dr. Strohmayr, Simone (SPD) 
Anteil der Frauen an 
Wohngeldempfängern..........................................5 

Tausendfreund, Susanna (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Polizeieinsatz beim Amateurderby im 
Grünwalder Stadion am 9. Dezember 2007 .........7 

Tolle, Simone (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Finanzierungszusage für den Zubringer 
Lohr, St. 2437 ......................................................8 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums für 
Unterricht und Kultus 

Bause, Margarete (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Zuschüsse für Grund- und Hauptschulen in 
privater Trägerschaft ........................................... 9 

Gehring, Thomas (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Eigenverantwortlicher Unterricht von 
Referendaren und Lehramtsanwärtern .............. 10 

Gote, Ulrike (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Erweitertes Musikprofil Grundschule 
Soldnerstraße in Fürth ....................................... 15 

Hartmann, Ludwig (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Bayerische Schülerinnen und Schüler  
bei der Ski-WM 2011........................................ 15 

Dr. Magerl, Christian (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Förderlehrerinnen und -lehrer im 
Ruhestand.......................................................... 15 

Scharfenberg, Maria (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 
Mehrkosten bei der Schülerbeförderung 
durch die Einführung der Mittelschule.............. 16 

Sprinkart, Adi (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Auswirkungen der Auflösung der 
Arbeitszeitkonten bei Lehrkräften..................... 17

 
 

Geschäftsbereich des Staatsministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst

Felbinger, Günther (FW) 
Tunnelbau der Straßenbahnlinie 1/5 
(Uniklinik Würzburg)........................................ 18 

Zacharias, Isabell (SPD) 
Plagiate in der Wissenschaft ............................. 18 
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14. Abgeordnete 
Ulrike 
Gote 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, ob die Grundschule Soldnerstraße in Fürth ihr erfolgrei-
ches erweitertes Musikprofil fortsetzen können wird, wie viele der dazu erforderlichen 
Lehrerstunden für den erweiterten Musikunterricht im kommenden Schuljahr dafür der 
Schule zugeteilt werden und wie sich diese Stunden auf die jeweiligen Klassenstufen 
verteilen? 

 

Antwort des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

Die Stundentafel für die Grundschule sieht die Möglichkeit vor, zusätzlich zu den in der Stundentafel ausge-
wiesenen Musikstunden je Klasse bis zu drei weitere Stunden anzubieten. Im laufenden Schuljahr erhalten an 
der Grundschule Soldnerstraße in Fürth in 9 der 12 Klassen erweiterten Musikunterricht. Hierfür stellt das 
Staatliche Schulamt in der Stadt Fürth 24 Lehrerstunden aus seinem Budget zusätzlich zur Verfügung. Damit 
ist die Schule für die Profilbildung im Bereich Musik sehr gut versorgt. Das Staatliche Schulamt wird der 
Schule auch im nächsten Schuljahr für den erweiterten Musikunterricht zusätzliche Stunden zur Verfügung 
stellen. Angaben zum Umfang und zur Verteilung auf die Klassen sind zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich. 
Hierüber entscheidet das Staatliche Schulamt im Rahmen der Lehrerversorgung für das nächste Schuljahr. 

15. Abgeordneter 
Ludwig 
Hartmann 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Schulklassen und wie viele Schülerinnen und 
Schüler wurden in Bayern vom Schulunterricht befreit, um der Ski-WM 2011 in Gar-
misch-Partenkirchen als Zuschauer beiwohnen zu können? 

 

Antwort des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

Die Schulleitungen entscheiden in eigener Verantwortung über Einzelanträge zur Unterrichtsbefreiung in be-
gründeten Ausnahmefällen. Inwieweit und in welchem Umfang Anträge im Zusammenhang mit der Ski-WM 
in Garmisch-Partenkirchen an die rund 5.500 Schulleitungen im Freistaat gerichtet wurden, entzieht sich der 
Kenntnis des Staatsministeriums. Die Schulen sind dem Staatsministerium nicht berichtspflichtig; von einer 
gesonderten Erhebung wurde zur Vermeidung zusätzlichen, den Schulen sonst entstehenden Verwaltungs-
aufwands abgesehen. 

16. Abgeordneter 
Dr. Christian 
Magerl 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Förderlehrerinnen und Förderlehrer wurden in 
den Jahren 2000 bis 2010 aus der Besoldungsgruppe A 9 und wie viele aus A 10 – 
aufgegliedert nach Erreichen der Altersgrenze und Dienstunfähigkeit – in den Ruhe-
stand versetzt? 

 

 


